
 

 

 

 

 

 

 

 

Öffnungszeiten:   
Mo, Do,        08.00 h  – 12.00 h  Telefon / Fax 07665 – 422 9000 / 07665 – 422 9099 
Di.  08.00 h  – 12.00 h  und 14.00 h - 18.00 h 

Mi                 08.00 h  – 12.00 h        und     14.00 h -15.30 h 

 E-Mail gemeinde@march.de 

Fr.  07.30 h – 12.00 h  Internet www.march.de 

Bankverbindungen:  
Volksbank Freiburg eG  IBAN: DE42 6809 0000 0052 5108 05  / BIC: GENODE61FR1  Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau IBAN: DE50 6805 0101 0002 2922 25 / BIC: FRSPDE66XXX 

Volksbank Breisgau-Nord eG IBAN: DE58 6809 2000 0012 1331 70  / BIC: GENODE61EMM  Raiffeisenbank im Breisgau eG  IBAN: DE94 6806 4222 0008 9100 06  / BIC: GENODE61GUN 
 

Gemeindeverwaltung . Am Felsenkeller 2+4 . 79232 March  

 
An die Eltern der  
aktuellen und künftigen Grundschüler/innen  
in Holzhausen, Hugstetten und Neuershausen 

H a u p t a m t  
 
Zuständig: Jacqueline Bier 
Telefon: +49 (7665) 422 - 9143 
Telefax: +49 (7665) 422-9198 
Zimmer: 105 
E-Mail: Jacqueline.Bier@march.de 
  
Aktenzeichen:  – 210.00-2025/00000175 
Datum: 13. März 2026 
  
 

 
 

Sachstandsinformation zur Einrichtung der Ganztagsgrundschulen 

Zwischenmeldung März 2026 

 

Sehr geehrte (werdende) Grundschuleltern, 

im kommenden Schuljahr 2026/2027 werden die drei Grundschulstandorte in Holzhau-
sen, Hugstetten und Neuershausen als Ganztagsgrundschulen starten. Uns ist be-
wusst, dass diese Umstellung viele Fragen aufwirft und für Familien mit Planungsauf-
wand verbunden ist.  

Deshalb möchten wir Sie ergänzend zu unserem Schreiben vom Februar 2026 über 
den aktuellen Stand, die laufenden Arbeiten und die nächsten Schritte informieren. 

 

1. Wo stehen wir heute? 

Die Gemeinde March als Schulträger befindet sich in engem Austausch mit den Schul-
leitungen und pädagogischen Teams aller Standorte. In den vergangenen Wochen 
fanden Begehungen und Abstimmungen statt, um die Raumplanung und Ausstattung 
final festzulegen. Dabei wurde deutlich, wie umfangreich die räumlichen Anpassungen 
ausfallen werden. 

Aktuell stellen die Schulen ihre konkreten Bedarfe zusammen – beispielsweise bei 
Ausstattung, Möbeln, Geschirr oder kleineren Umbaumaßnahmen. Diese Rückmel-
dungen werden bis Ende März gesammelt, in der Verwaltung geordnet und priorisiert 
und im April dem Gemeinderat zur Entscheidung vorgelegt. Danach folgen die not-
wendigen Beschaffungen und weiteren Schritte. 
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2. Was passiert gerade im Hintergrund? 

Parallel laufen bereits viele organisatorische Schritte: 

• Mit Umzugsfirmen wurde vorgesprochen, damit die Raumumzüge während der 

Sommerferien koordiniert erfolgen können. 

• Der Bauhof hält Kapazitäten bereit, um Möbel und Materialien zu transportieren, 

abzubauen und neu einzurichten. 

• Die pädagogischen Teams bereiten die Materialien vor und planen die Raum-

aufteilung für Unterricht und Betreuung. 

• Zur Mittagsverpflegung stehen wir in engem Austausch mit Schulen und Be-

treuungsteams, um praktikable und kindgerechte Lösungen zu finden. 

Auch die Themen Personalplanung und Gebühren werden derzeit im Detail bearbeitet, 
um eine transparente und tragfähige Grundlage für das kommende Schuljahr zu schaf-
fen. 

 

3. Ferien und Schulstart 

Die Ferienbetreuung der Horte endet am 13. August 2026 und die bestehenden Hort-
verträge enden zum 31. August 2026; die Horte schließen damit offiziell. 

Während der Sommerferien wird eine Umzugsfirma beauftragt, Möbel und Materialien 
standortübergreifend in die jeweils neuen Räume zu transportieren. Nach den Som-
merschließzeiten richten die Lehrkräfte und Ganztagsteams die Räume für den 
Schulstart wieder ein und führen abschließend pädagogische Besprechungen durch. 

Vor diesem Hintergrund bitten wir um Verständnis, dass in der Kalenderwoche 37 (07.–
11.09.2026) keine Ferienbetreuung angeboten werden kann.  

Das erste kommunale Ferienbetreuungsangebot findet dann wieder in den Herbstfe-
rien vom 26.-30.10.2026 (KW 44) statt. Alle Marcher Grundschulkinder können sich 
mit Beginn des kommenden Schuljahres in der (gebührenpflichtigen) Ferienbetreuung 
anmelden. Die Schülerinnen und Schüler der ersten Klassen (und Schulvorbereitungs-
klassen) haben einen rechtlichen Anspruch auf die Ferienbetreuung.  

 

4. Wie geht es weiter? 

Es ist vorgesehen, dass der Gemeinderat im April unter anderem beschließt:  

• den Einsatz des pädagogischen Personals im gebundenen Ganztag, 

• die kommunale Anschlussbetreuung, 

• den Rahmen und Umfang der Ferienbetreuung 2026/2027, 

• die Gebühren für Anschluss- und Ferienbetreuung, 

• die Einrichtung einer Teamleitungsstelle für die pädagogischen Ganztagsbe-

treuungsteams 

Diese zuletzt genannte, neue Stelle, wird künftig die Aufgaben der bisherigen Hortlei-
tungen übernehmen und zusätzlich die koordinative Schnittstelle zwischen Ganztags-
betreuung und Schule bilden – eine wichtige Voraussetzung für die dauerhafte Qualität 
und Organisation des Ganztagsbetriebs. 
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Die Ergebnisse dieser Beratungen werden wir Ihnen in unserer nächsten Sach-
standsinformation (Anfang April) mitteilen. Eine weitere Information folgt ebenfalls im 
April mit Details zur künftigen Ferienbetreuung, Buchungsmöglichkeiten und Kosten. 

 

5. Ein positives Signal 

Besonders erfreulich ist, dass uns die Schulaufsicht inzwischen bestätigt hat, dass alle 
drei Grundschulen im September 2026 offiziell als Ganztagsstandorte starten können. 

Das ist ein großer Erfolg – die Gemeinde March konnte bereits im ersten Anlauf die 
Genehmigungen erhalten. Dies ist im Vergleich zu anderen Gemeinden nicht selbst-
verständlich und freut uns sehr. Es zeigt, dass unsere Standorte über eine solide räum-
liche und organisatorische Grundlage verfügen, auf der wir in Zukunft weiter aufbauen 
werden und uns beständig verbessern wollen. 

 

6. Zum Schluss 

Wir wissen, dass dieser Transformationsprozess viele Veränderungen mit sich bringt 
und nicht jede Frage sofort beantwortet werden kann. Gleichzeitig sind wir überzeugt, 
dass wir gemeinsam eine gute Basis für eine zukunftsorientierte und familienfreundli-
che Schule schaffen. 

Für Ihre Geduld, Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung danken wir Ihnen sehr herzlich. 

Bei Fragen oder Anliegen wenden Sie sich bitte an Frau Jacqueline Bier (siehe Brief-
kopf). 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Helmut Mursa 
Bürgermeister 

 


